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Kreischberghalle
•	 Abschleifen und Versiegelung des Parkettbodens

im Hallen und Bühnenbereich

•	 Neue und größere WC-Anlagen für Damen und

Herren im Untergeschoss

•	 Für das Jahr 2018 wurden vorbehaltlich wieder

20.000,--€ Darlehenstilgung zugesagt

Kaindorfbrücke
•	 Die Sanierung ist abgeschlossen, Endabrechnung

und Kostenaufteilung erfolgt im Jahr 2018

Feldernbach, Grundnerbach und Lorenzner-
bachsperre

•	 Die Schutzmaßnahme für die betroffenen Wohn-

objekte und die B 97 konnte fast zur Genze fer-

tiggestellt werden. Mit Hilfe großer finanzieller

Mittel vom Bund, Land und unserer Gemeinde

konnte nachhaltig in die Sicherheit investiert

werden. Für Projektierung der Schutzmaßnah-

men des Grundnerbaches und die Sanierung der

Sperre des Lorenznerbaches wurden mit der WLV

bereits Gespräche geführt, bzw. Anträge gestellt.

Wohnhaus und Dorfplatzgestaltung
•	 ImHerbst 2018 sollte dasWohnhaus amDorfplatz

mit 6 geförderten Mietwohnungen fertiggestellt

und an die Bewohner übergeben werden. Paral-

lel erfolgt dazu die Projektierung und die Platzge-

staltung im Bereich Dorfplatz St. Lorenzen.

Gemeindegrundstück St. Lorenzen
•	 Im Jahr 2018 erfolgt am Gemeindegrundstück,

3.900 m2, (gegenüber vom Bahnhof St. Lorenzen)

die Projektierung für Gewerbeflächen und Rei-

henhäuser

Straßensanierungen
•	 Weitere Verbesserungsarbeiten von Unwetter-

schäden, (Zielbergstraße, Feldernstraße, Kain-

Geplante Sanierungen, diverse Bauvorhaben  & Projekte im Jahr 2018

dorf, Bereich St. Ruprecht-Falkendorf)

•	 Aufbringung eines Dünnschichtbelages ab der

Osteinfahrt bis zum Bereich Holzmuseum in St.

Ruprecht

•	 Weitere Sanierungsarbeiten bei der Holzeuropa- 

brücke bis zum Bereich Freibadstraße, und neue

Zaungestaltung vom Meßnerhaus bis zur Brücke

im Rahmen der Projektförderung des Landes

Steiermark

•	 Asphaltierungsarbeiten im Bereich des hinteren

Kotschildergrabenweges

•	 Diverse Fugensanierungen und Aufbringung von

Spritzasphalt

Bezirksstelle des Roten Kreuzes
•	 Die Gemeinde hat einen Kostenanteil von 

€ 20.112,- für den Neubau der Bezirksleitstelle in

Murau zu leisten.

Marbachstraße
•	 Als weiteres Projektförderungsprojekt wurde die

Bereitschaft einer Sanierung der Marbachstraße

ab dem Jahr 2019/20 gegeben.

St. Ruprecht – ehemaliges Schulgebäude
•	 Kulturveranstaltung Art-Contains “Osmosi” 

- alles über die Biene und die Imkerei, vom 13.

bis 15. Juli 2018

Sperre Feldernbach/Fließbach
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VORWORT

Mit unserer Gemeindezeitung halten wir ein wenig

Rückschau auf das vergangene Jahr und geben auch

Einblicke auf die kommende Zeit. Die Beiträge und 

Berichte sind sehr vielfältig gestaltet und ich möchte

mich bei allen „Redakteuren“ sehr herzlich bedanken.

Ehrenringe
Der Gemeinderat der Gemeinde St. Georgen am 

Kreischberg hat in seiner Sitzung am 27. Juni 2017 ein-

stimmig beschlossen, Herrn Hans Hösele und Herrn

Georg Schaffer als Dank und Anerkennung den Ehren-

ring zu verleihen. Die Gemeinde gratuliert nochmals

sehr herzlich.

Kreischberg 

Der FIS Snowboard Slopestyle Weltcup kehrte im Jän-

ner nach einjähriger Pause wieder zu uns zurück. Mit

vielen engagierten Mitarbeitern und Helfern fand ein

tolles Sportwochenende statt. In zahlreichen Medien

und mit langen Sendezeiten wurden die Gemeinde

und der Kreischberg wieder bestens beworben.

Fortbildung
Ich freue mich, dass Frau IreneWeilharter die Fachprü-

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  liebe Jugend, liebe Kinder

fung zur Standesbeam-

tin und Herr Klaus Jerey

die Prüfung zum Klär-

facharbeiter erfolgreich

absolviert haben.

Jubiläum
Im heurigen Jahr konnt-

en wir zahlreiche Fest- 

lichkeiten und wunder-

schöne Veranstaltun-

gen in unserer Gemein-

de feiern. Ich gratuliere

stellvertretend allen Vereinen und Organisationen

nochmals sehr herzlich, besonders dem Musikvere-

in zum 90jährigen Bestandsjubiläum und unserer

Musikvolksschule zum großartigen Erfolg beim Bun-

desjugendsingen in Graz.

Vielen Dank an unsere bewährten Mitarbeiter im In-

nen- und Außendienst für das geleistete Engagement

während des ganzen Jahres.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches Neues Jahr!
Herzlichst eure Bürgermeisterin, Cilli Spreitzer

Unsere Ehrenringträger
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KINDERGARTEN

Durch ein Kind wird aus dem Alltag ein Abenteuer, 
aus Sand eine Burg, aus Farben ein Gemälde,

aus einer Pfütze ein Ozean,  aus Plänen 
Überraschungen und aus Gewohnheiten Leben!

Im vergangenen Kindergartenjahr haben wir in der Ad-

ventzeit zu einer Weihnachtsfeier der besonderen Art

eingeladen. Mit Musik, Tanz und Gesang erzählten alle

41 Kinder die Weihnachtsgeschichte, bei der sich Josef

und Maria auf die Herbergsuche begaben, der Stern

und der Engel die frohe Botschaft des Jesuskindleins

verkündeten, und sich die Heiligen Drei Könige sowie

die Hirten mit ihren Schafen und viele Tiere des Wal-

des auf den Weg zur Krippe machten.

Kindergarten

In der Faschingszeit haben die Kinder ihre Kreativität

beim Entwerfen und Gestalten der Kostüme zeigen

können. Wir feierten ein großes „Wuppi“- Faschings-

fest, bei dem wir gleichzeitig uns von Sandra Marak

verabschiedeten und ihr für die gute Zusammenarbeit

während ihrer Zeit bei uns im Kindergarten recht herz- 

lich dankten. Im zweiten Semester kam Bettina Wölfl

aus ihrer Karenzzeit zurück und wir freuen uns, dass sie

wieder als Kindergartenpädagogin in unserem Team

arbeitet!

Großen Spaß hatten die Kindergartenkinder bei der

Zusammenarbeit mit den Schülern der 4. Klasse. Nach

einiger Zeit des Kennenlernens gestalteten die Kinder

an einem Vormittag die Osternester der Schulanfänger.

In Partnerar-

beit wurde

mit viel Eifer,

Energie und

Engagement

handwerklich

gearbeitet.

Die Osternestsuche führte uns in diesem Jahr nach St.

Ruprecht auf den Spielplatz des Holzmuseums.

Einer unsererWald –undWiesentage führte uns auf die

Tratte, wo Richi Wirnsberger für uns einen Maibaum

spendete und ihn gemeinsam mit uns fällte. Mit ver- 

einten Kräften „trugen“ wir den Baum in den Kinder-

garten.Manglaubt es kaum–aber am28.4.2017wurde

unser Maibaum bei starkem Schneefall geschmückt

und aufgestellt!

Höhepunkt in diesem Jahr war mit Sicherheit die

Eröffnungsfeier unseres gemeinsamen Spiel – und Be-

wegungsgartens, zu der die Kindergartenkinder und

Schulkinder gemeinsam einluden. Traditionell wurde

natürlich auch unser Maibaum umgeschnitten.
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KINDERGARTEN

Kindergarten

Große Bewunderung erhielt die Wandgestaltung un-

seres Kellers, bei der uns Hr. Gernot Jungmeier tat-

kräftig unterstützte.

Mit seiner Hilfe wurden die Entwürfe der Kinder an die

Wand gebracht und jedes Kind durfte sein Tier nach

seinen Vorstellungen ausmalen.

Die Geschichte „Das

kleine Ich bin Ich“ ver-

zaubert schon viele

Jahre sowohl Klein als

auch Groß, und so be-

suchten wir die Theat-

eraufführung des Qua-

si- Quasar Theaters in Murau. Ein besonderes Erlebnis

war für einige Kinder das Mitwirken auf der Bühne

während der Vorstellung.

Einmal Feuerwehrmann zu sein….welcher kleine Bub

träumt nicht einmal davon?! Aber auch die Mädchen

waren fasziniert, als wir Besuch von einigen Vätern

bekamen, die uns die Ausrüstung eines Feuerwehr-

mannes zeigten. Große Augen machten die Kinder

natürlich als sie das große Feuerwehrauto sahen und

Wasser spritzen durften! Vielen Dank an Andreas 

Wölfl, Michael Kaiser und Michael Seidl!

Wir schlafen im

K i n d e r ga r t e n !

Beim Spielen, Gril-

len und Geistern

erlebten unsere

S chu l an fänge r

eine abenteuer-

liche und unver-

gessliche Zeit im

Kindergarten.

wandertag am Kreischberg! “Die Hüttenralley“ führte

uns von der Esebeckhütte über den Kreischberg – Gip-

fel zur Riegler Hütte!

Nach einem vierwöchigen Sommerkindergarten star- 

teten wir mit 40 Kindern in das neue Jahr 2017/18.

Derzeit besuchen 40 Kinder den Kindergarten St. Geor-

gen am Kreischberg. Unter den 20 Mädchen und 20

Buben sind 16 Schulanfänger, 16 vier- bis fünf- Jährige,

6 drei bis vier- Jährige und 2 unter 3- jährige Kinder.

Im 2. Semester steigen noch 3 Kinder ein somit sind in

diesem Jahr alle Kindergartenplätze belegt.

Nach unserem Ernte- 

dankfest, das wir

wieder mit unser-

en geschmückten

Tret-Traktoren be-

suchten, freuten wir

uns alle schon auf

unser Laternenfest zudem wir heuer am 10.11.2017 in

St. Lorenzen eingeladen haben.

Bereits am Vormittag spendete uns Pfarrer Thom-

as Mörtl den Lichtersegen in der Lorenzerkirche und

am Abend trafen wir uns zu unserem Laternenumzug. 

Nachdem die Kinder die Legende des Hl. Martins

gespielt undmusikalisch begleitet haben, zogenwirmit

unseren Laternen bis zum Kreischberg. Dort erzählten

die Kinder die Geschichte, als Martin sich im Gänsestall

versteckte, tanzten einen Lichtertanz und mit unserem

Laternenhit„Lich- 

terloh..“ nach

der Melodie von

Helene Fischers

„Atemlos“ ließen

wir den Abend

bei einem Buffet

gemütlich aus- 

klingen.

Als Abschluss des Kindergartenjahres 2016/17 ver-

brachten wir bei schönstem Wetter unseren Familien-

Wir wünschen allen eine besinnliche 
Adventzeit, ein friedvolles Weihnachtsfest, 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018!
Barbara Wirnsberger mit ihrem Kindergartenteam
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MUSIKVOLKSSCHULE

GTS (Ganztagsschule bzw. Nachmittagsbetreuung)

Die Nachmittagsbetreuung wird an drei Schultagen

(von Dienstag bis Donnerstag) angeboten und um-

fasst zwei Bereiche. Der Bereich der Lernbetreuung 

liegt in der Verantwortung der Lehrer. In dieser Zeit

machen die Kinder ihre Hausübungen und Verbesse-

rungen. Sind diese fertiggestellt wird für Ansagen

und Wiederholungen geübt. Im Freizeitteil können

die Kinder vom vielfältigen Sport- und Spieleangebot

Gebrauch machen. Frau Inge Spreitzer ist für diesen

Bereich zuständig. DasMittagessenwird abwechselnd

im Bierwirtshaus Moser bzw. in der Pizzeria La Strada

eingenommen. An dieser Stelle ein herzliches Danke-

schön an die Wirte, sie sind sehr um die Zufriedenheit

der Kinder bemüht.

Im Folgenden möchte ich über Projekte und Aktivi-

täten, welche in den regulären Unterricht einfließen,

berichten:

Weihnachtsfeier 2016
Am 22.Dezember fand unsere Weihnachtsfeier statt.

Nach intensiven Vorbereitungen begeisterten unsere

Kinder die eingeladenen Gäste mit traditionellen und

modernen Weihnachtsliedern, Gedichten und vielen

Instrumentalstücken.

Das Musical “Das Weihnachtsbaby“, ein Stück, wo

Weihnachten in die Jetztzeit versetzt wurde, vermit-

telte auf besondere Weise den tieferen Sinn dieses

großen christlichen Festes.

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Im heurigen Schuljahr besuchen 64 SchülerInnen die

Volksschule in St. Georgen am Kreischberg. Unsere

Schule wird vierklassig geführt.

In der 1. Klasse werden 15 Kinder (7 M / 8 K) von VOL

Elisabeth Murer unterrichtet.

13 Schüler (12M / 8 K) besuchen die 2. Klasse. Klassen-

lehrerin ist Patrizia Podmenik BEd.5 Mädchen und 8 

Buben besuchen die 3.Klasse. Christine Feuchter BEd.

ist die Klassenlehrerin. Die 4. Klasse mit 18 Schülern (9

M / 9 K) wird von Dipl. Päd. Silke Ortner-Krenn unter-

richtet. Herr Schock Harald und Frau Pachernegg Mar-

tha unterrichten Religion. Frau AOL Wölfler Margarete

ist als Werklehrerin an unserer Schule. Die Sprach-

heilstunden werden von Fr. Seidl und Fr. Podmenik un-

terrichtet. Frau Bischof Stefanie (Stammschule Murau)

ist mit 5 Schulstunden an unserer Schule tätig.

Unsere Schitage mit Abschlussrennen
Im Jänner standen wieder unsere Schulschitage am

Programm. Das Schifahren in der Gruppe macht den

Kindern viel Spaß. Dies stellten sie am letzten Tag beim

Abschlussrennen beeindruckend unter Beweis.

Bedanken möchte ich mich bei der Schischule Mayer,

allen freiwilligen Helfern, den Sponsoren und denMur-

tal - Seilbahnen für ihr großzügiges Entgegenkommen.

Bezirksschulschitag in St.Lambrecht
Beim Bezirks- 

schulschitag am 

31.Dezember in

St. Lambrecht

waren wir mit 9

Kindern aus drei

Klassen unserer

Schule vertreten.

Wir freuten uns über alle Platzierungen und ganz be-

sonders über die drei Stockerlplätze. 

Mozartensemble –
Tom Sawyer und Huckleberry Finn
Wer möchte nicht

einmal in die Rolle

von Tom, Huck 

und seinen Freun-

den schlüpfen - das

Mozartensemble

Luzern machte es

möglich. Für die Schauspieler wie auch für die Zu- 

schauer war diese Darbietung wieder ein besonderes

Vergnügen.

Faschingsvorbereitungen
Für die Schellenläufer wurden viele Kappen gebastelt,

aber natürlich gibt es auch einen Wegauskehrer, einen

Hühnergreifer und zahlreiche Vetteln.
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MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Faschingrennen
Am Faschingsdienstag fand wieder ein großer Umzug

durch das Dorf statt. Die Schüler der 3. / 4. Klasse liefen

als Faschingrenner, die 1.Klasse machte sich Tiere am 

Bauernhof zum Thema. Die Burschen der 2.Klasse

waren als Torreros unterwegs begleitet von den

charmanten Flamencotänzerinnen. Der Elternverein

begleitete uns mit viel Elan. Ein Abschlussessen für un-

sere tüchtigen Kinder gab es im Bierwirtshaus Moser, 

gesponsert von der Familie Gabi und Siegfried Irrasch. 

Besuch im Opernhaus Graz
Musical „Der Zauber-

lehrling“ von Robert

Persché & Andreas 

Braunendal

Auch heuer stand für

die Schülerinnen und

Schüler der 3. und

4. Klasse ein Opernbesuch am Programm. Die Kinder

waren vom Stück und der fantastischen Inszenierung

begeistert und ließen sich imwahrsten Sinn desWortes

verzaubern.

Workshop „Tolles Korn“
Die Kinder werden in diesem Workshop über den An-

bau und die Ernte von Ge-

treide, sowie über die ver-

schiedensten Getreidesorten

kindgerecht informiert. Der

gesundheitliche Mehrwert

von Vollkornproduktenwurde

genau und anschaulich erklärt. Das Backen der eigenen

Weckerl macht viel Spaß und das anschließende Ver-

kosten ist natürlich eine besondere Gaumenfreude. 

Bezirksjugendsingen
Mit „Liebesliedern aus Kärnten und der Steiermark

und Janie Mama“ begeisterten unsere Kinder unter

der Leitung von Frau Dir. Seidl beim Bezirksjugendsin-

gen nicht nur die Zuschauer sondern auch die Jury. Wir

sind stolz auf unseren Chor der 3. und 4. Klasse und

werden beim Landesjugendsingen in Weiz vertreten

sein.

Projekt Ostern
Um den zukünftigen Schulkindern

den Übertritt in die Schule zu er-

leichtern, wurden heuer schon

einige Aktivitäten gesetzt. Das Pro-

jekt „Ostern“ erstreckte sich über

mehrere Tage. Die Schülerinnen

und Schüler der 4. Klasse besuch-

ten am ersten Projekttag die Kin-

dergartenkinder im Kindergarten.

Frau Barbara Wirnsberger, unsere

Kindergartenleiterin, hatte für

diesen ersten Tag verschiedenste

Aktivitäten geplant. Am zweiten Tag

besuchten die Kindergartenkind-

er die Schulkinder der 4. Klasse in

der Schule. Gemeinsam wurde ein

Osterhasen Hiphop erarbeitet. Am 

nächsten Projekttag, der sich über den ganzen Vormit-

tag erstreckte, stand das gemeinsame Basteln eines 

Osternestes am Programm. Am Mittwoch vor den Os-

terferien bereitete der Elternverein für alle Schulkind-

er und für die zukünftigen Schulkinder eine Osterjause 

zu. Am letzten Projekttag besuchte die 4. Klasse noch-

mals den Kindergarten, wo Frau BettinaWölfl allen Kin-

dern die Ostergeschichte näher brachte.

Landesjugendsingen 2017
Von „Buon giorno, mia cara“, „Singen is inser 

Freid“ bis zu „Janie Mama“ spannte sich der Bogen der
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MUSIKVOLKSSCHULE

vorgetragenen Lieder unseres Chores beim Landes-

jugendsingen in Weiz. Die Kinder brillierten mit ihren

perfekten Darbietungen so sehr, dass sie zum Bun-

desjugendsingen nominiert wurden, welches heuer in

Graz stattfand. Die Freude über diese Auszeichnung,

beim größten Chorfestival Europas dabei zu sein, war

natürlich entsprechend groß.

Bildungsfahrt
Die Bildungsfahrt

(4.Schulstufe) in die

Landeshauptstadt

Graz fand im Mai

statt.

 

Erstkommunion
Am 28. Mai feierten 12 Kinder die Erstkommunion in

der Pfarrkirche St. Georgen. Die Messfeier wurde von

den Schülern der Musikvolksschule gestaltet.

Pinguin-Cup
Heuer fand am 19. Mai der alljährliche Pinguin-Cup im

Hallenbad Murau statt. Wir waren mit einer Staffel mit

dabei. Auch beim Rückenschwimmbewerb waren wir

vertreten. Unsere Staffel belegte den 8. Rang.

Safety - Tour Bezirksbewerb
Die Kindersicherheitsolympiade fand wieder in St. Pe-

ter am Kammersberg statt. Unsere 4. Klasse war sehr

gut vorbereitet und erreichte den 1. Platz.

Bezirksreise
Für die Kinder

der zweiten und

dritten Klasse

stand wieder die 

Bezirksreise am 

Programm. Er-

stes Ziel war die 

Bez i r k shaupt-

stadt Murau, anschließend ging es nach Oberwölz, wo

zuerst der Sagenweg erkundet wurde. Der Besuch des

Blasmusikmuseums war ein besonderer Höhepunkt.

Über die Pöllau, St. Peter und Schöder ging es noch

zum erfrischenden Künstner Wasserfall. Die Reise war

interessant und hat allen großen Spaß gemacht.

Safety – Tour Landesfinale 2017

Bei 16 Bezirksvorausscheidungen stellten Dritt- und

Viertklassler von 220 steirischen Volksschulklassen

bei der heurigen Kindersicherheitsolympiade, der

SAFETY-TOUR 2017, ihr Wissen und ihre Geschick- 

lichkeit im Bereich Sicherheit unter Beweis. Am 8. Juni

2017 trafen die 16 Bezirkssieger beim Landesfinale im

Franz-Fekete-Stadion in Kapfenberg aufeinander, um

den Titel der sichersten Volksschule der Steiermark zu

erringen.Unsere 4. Klasse erreichte den großartigen 3.

Platz.

Bundesjugendsingen 2017
Es war eine besondere Auszeichnung beim Bundes-

jugendsingen in Graz dabei gewesen zu sein. Unsere

Kinder verbrachten drei aufregende Tage in Graz, wo
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MUSIKVOLKSSCHULE

sie im Minoritensaal, im Landhaushof und in der

Grazer Stadthalle mit ihren Liedern das Publikum be-

geisterten. Dem Chor der Musikvolksschule St.Geor-

gen am Kreischberg ist es zum ersten Mal gelungen,

am größten europäischen Chorfestival teilzunehmen.

Fußballturnier
Beim heurigen Bezirksfußballturnier spielten Buben

aus der zweiten, dritten und vierten Klasse mit. Zwei

engagierte Väter trainierten unsere Kicker. Sie erreich- 

ten den großartigen fünften Platz.

Vorspielstunde und feierliche Eröffnung  
unseres Bewegungsgartens
Im Rahmen unserer Vorspielstunde präsentierten auch

heuer wieder die Kinder ihr musikalisches Können

den Eltern und Zuschauern. Im Anschluss an die Vor-

spielstunde wurde unser neuer Bewegungsgarten von

Frau Bürgermeisterin Cäcilia Spreitzer feierlich eröff-

net. Dieser Bewegungsgarten steht dem Kindergar-

ten und der Schule gleichermaßen zur Verfügung. Er

wurde als eines der Ziele unseres Schulentwicklungs- 

programms SQA umgesetzt, welches den Kindergar-

tenkindern den Übergang in die Volksschule erleich-

Zum Abschluss tanzten die Kindergartenkinder und

Volksschulkinder gemeinsam zum Lied „Hoi, hoi

Lumpenschuh“ und forderten auch ihre Eltern und

Gäste zum Tanzen auf.

Herr Pflichtschulinspektor Roman Scheuererwürdigte

im Anschluss an die Vorspielstunde die Leistungen un-

serer Musikvolksschule, die heuer erstmalig zum Bun-

desjugendsingen nominiert wurde und sprach Frau Dir.

Erika Seidl seinen besonderen Dank aus.

Dorfabend 
Jungmusiker aus St. Ruprecht, eine „Altherrengruppe“,

der Volksliedchor, die Familienmusik Steuber und der

Schulchor der MVS St. Georgen gestalteten einen ge-

lungenen Musikabend im Gasthaus Seppenwirt.

Erntedanksonntag
Beim Erntedanksonntag waren viele Kinder aus dem

Kindergarten und der Volksschule mit dabei und durf-

ten die Messe mitgestalten.

Murauer Stadtlauf
Auch dieses Jahr war die Beteiligung am Stadtlauf

sehr hoch. Entscheidend sind das Mitmachen und die

Freude an der Bewegung. Besonders stolz sind wir auf

unsere Top-Platzierungen.

Gesunde Ernährung
Gesunde Ernährung und Sport sind untrennbar mitein-

ander verbunden. Wir Lehrer sind sehr bemüht, den

Kindern zu vermitteln wie wichtig es ist, ausgewogene

und gesunde Produkte zu konsumieren. Wenn wir

unser Hochbeet abernten, wird das Gemüse gleich in

der Schule von den Schülern verarbeitet. Das Resul-

tat konnte sich sehen lassen. Die Kürbissuppe der 2.

Klasse schmeckte ebenso gut wie die Kartoffelsuppe

der Drittklässler.

Weihnachtsfeier 2017
Ich habe mit Weihnachten 2016 begonnen und

schließe den Kreis mit Weihnachten 2017.

Wir, Schüler und Lehrer der Musikvolksschule St.

Georgen am Kreischberg möchten Sie herzlich am 21.

Dezember um 18.30 Uhr zu unserer Weihnachtsfei-

er mit dem Musical „Ein Kind und ein König“ von Uli

Führe einladen.

Eine besinnliche, ruhige Vorweihnachtszeit
und ein schönes Weihnachtsfest wünscht 

Ihnen das Lehrerteam 
der Musikvolksschule St. Georgen.

VD Erika Seidl

tern soll. Auch der Kindergarten hatte ein besonderes

Programm für die Eröffnung unseres gemeinsamen Be-

wegungsgartens vorbereitet.
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ELTERNVEREIN

Auch heuer dürfen wir wieder auf ein tolles Schuljahr

2016/2017 zurückblicken, das nur aufgrund der guten

Zusammenarbeit mit allen Eltern und Lehrern funk-

tionieren kann. Dadurch konnten wir viele Projekte,

Veranstaltungen und Ausflüge durch Sponsoren, Mit-

gliedsbeiträge und freiwillige Spenden unterstützen.

Danke!

Hier ein paar Highlights
Wie jedes Jahr nahmen einige Schüler am Murauer

Stadtlauf erfolgreich teil. Das Training dafür übernahm

dankenswerterweise Herr Solic Bertl.

Einmal imMonat stellen wir den Kindern eine gesunde

Jause zur Verfügung, die von den Müttern vorbereitet

wird.

Am 28.Feber waren wir mit den Schülern und dem

Lehrer-Team in der Gemeinde als Faschingrenner un-

terwegs. Wir haben nach gutem alten Brauch denWin-

ter ausgetrieben.

Die alljährlichen Schulschitage fanden von 16. bis

20.1.2017 statt.

Die Schüler wurden nach dem spannenden Ab-

schlussrennen auf ein Mittagessen vom Elterverein

eingeladen.

Auch im letzen Schuljahr waren die Burschen beim

Schulfussballturnier in Teufenbach vertreten. Sie

wurden erfolgreich von Thomas Spieß und Patrick

Weilharter trainiert.

Elternverein der MVS St. Georgen am Kreischberg

Der Elternverein wünscht ein besinnliches 
Weihnachtsfest & Prosit 2018!

Obfrau Weilharter Claudia

Schriftführerin Maria Moser
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MUSIKVEREIN

Musikverein St. Ruprecht
Günter Kollau - Ehrenmitglied
Im Frühling durften wir einige junge Musikerinnen und

einen Musiker in den Verein aufnehmen: Anna-Lena 

Bacher, Selina Bacher, Leonie Reif, Jan Trausnitzer, Ju-

lia Wirnsberger, Michael Schober und Melanie Berg-

er. Wir wünschen euch viel Spaß mit der Blasmusik

und uns!

Nach 27 Jahren aktivem Musizieren ist Günter Kollau

aus dem Verein ausgetreten. Auch Christoph Kühr

spielt nicht mehr Bariton bei uns. Wir bedanken uns

bei euch sehr für euren Einsatz und freuen uns, dass

uns Günter Kollau als Ehrenmitglied erhalten bleibt.

Sehr erfolgreiche Prüfungen
2017 war ein Jahr mit vielen musikalischen Prüfungen.

So waren unsere jungen Musikantinnen undMusikant-

en sehr erfolgreich bei den Prüfungen für das Leis-

tungsabzeichen:

Junior-Leistungsabzeichen:

Michael Bacher, Schlagzeug, Elena Edlinger, Trompete

Sabrina Hofer, Trompete

Leistungsabzeichen in Bronze:

Selina Bacher, Saxophon, Leonie Reif, Klarinette, Jan

Trausnitzer, Schlagzeug, Julia Weiermair, Trompete, 

Julia Wirnsberger, 

Tenorhorn

Leistungsabzeichen

in Silber:

Teresa Pirkner, Klar-

inette, Anja Seift-

er, Querflöte, Lena

Thanner, Klarinette,

Lisa Thanner, Klar-

inette, Lisa Weier-

mair, Querflöte

Zum ersten Mal gab

es eine Stabführ-

erprüfung, welche

Stefan Bacher und 

Reinhard Kargl bra-

vourös bestanden haben.

Bei der Marschmusikwertung wurden wir mit 89,26

Punkten belohnt und Ende November haben wir die

Konzertwertung bestritten. In der Stufe A erreichten

wir mit 87,91 Punkten einen sehr guten Erfolg.

                             

Lustiger Ausflug
Nach fünf Jahren sind wir wieder einmal auf einen Aus-

flug gefahren. Anlässlich des Jubiläumsfestes der BKO 

Bärnbach spielten wir am Samstag ein Gästekonzert.

Vorher gab es am Salzstiegel lustige Gruppenspiele.

Nach dem Frühschoppen am Sonntag veranstalteten

wir auf der Heimfahrt in Spielberg am Red-Bull-Ring

ein spannendes Go-Kart-Rennen.

Daniel Schellenberg, Obmann

Johannes Oberreiter, Kapellmeister
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MUSIKVEREIN

Werte Gemeindebevölkerung!

Es ist wieder an der Zeit Rückschau zu halten –

Rückschau auf ein ereignisreiches Vereinsjahr – galt es

doch, unter anderem, das 90jährige Bestandsjubiläum

des MV St. Georgen ob Murau zu feiern!

Zu Beginn des neuen Vereinsjahres lud Kapellmeister

Johann Hösele, anlässlich seines 60. Geburtstags, zum

GH Seppenwirt!

Die Kreischberghalle war bis auf den letzten Platz

gefüllt, als der Musikverein St. Georgen sein 27. Früh-

jahrskonzert am 22. April 2017 abhielt. Kapellmeister

Johann Hösele und Kapellmeister Stv. Rainer Hasen-

hütl boten den Zuhörern ein anspruchsvolles und un-

terhaltsames Programm. Durch den Abend führte in

bewährter Weise Elke Lindschinger.

Mit großer Freude wurde eine große Schar Jungmusik-

er beim Konzert vorgestellt.

Am 1. Mai 2017 rückten die Musikerinnen und Musik-

er zum traditionellen Weckruf in der Region „Kaindorf

Süd“ aus.

Auf diesem Weg sei allen herzlich gedankt für die

nette Aufnahme, die vorzügliche Verpflegung und die

großzügigen Spenden, die dem Musikverein entgegen

gebracht wurden!

Nach unzähligen Sitzungen und Stunden der Vorbe- 

reitung lud derMV St. Georgen zum Jubiläumsfest - an-

lässlich seines 90jährigen Bestehens.

Am 4. August 2017 sollte der Große Österreichische

Zapfenstreich am Kirchplatz in St. Georgen abgehalten

werden. Gemeinsam mit dem jubilierenden Musik- 

verein hatten sich Feuerwehr und Kameradschafts-

Musikverein St. Georgen

bund getroffen, um in einem Festzug vom Rüsthaus zur

Kirche zu marschieren.

Obmann Klaus Hösele konnte in seiner Begrüßung ein

erfolgreiches Bild der Musikergemeinschaft zeichnen:

„Wir sind eine Generationen übergreifende Gemein-

schaft - vom ältesten Musiker, unserem Kapellmeister

Johann Hösele, mit 60 Jahren, bis zu unserem jüngsten

Aktiven Marcus Lercher jun., mit 12 Jahren, greifen die

Generationen ineinander.“

Im Zuge dieser Feierstunde ehrte Bürgermeisterin Cilli

Spreitzer zwei verdiente Persönlichkeiten der Gemein-

de: Der Ehrenring wurde einerseits Johann Hösele

überreicht, der, im wahrsten Sinne des Wortes, sein

Leben der Musik gewidmet hat. Seit 1968 ist er Mit-

glied im Musikverein St. Georgen, fungierte bereits in

den Jahren von 1979 bis 1982 als Kapellmeister und

bekleidete dieses Amt nun durchgehend seit 1985.

Den zweiten Ehrenring verlieh Cilli Spreitzer an Georg

Schaffer, 30 Jahre Mitarbeiter und Bauhofleiter der

Gemeinde und führender Funktionär im heimischen

Feuerwehrwesen.
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MUSIKVEREIN

Ein massives Gewitter machte dem musikalischen

Schauspiel vor der Kirche nach wenigen Minuten be-

dauernswerter Weise ein abruptes Ende.

Das dreitägige Jubiläumsfest sah am Samstag die

Durchführung der Marschmusikwertung bei der Tal-

station der Kreischberg Seilbahnen vor. Sechs Vereine

zeigten in verschiedenen Schwierigkeitsstufen ihr Kön-

nen beim Marschieren und wurden dabei von 3 Juror-

en des Steirischen Blasmusikverbandes bewertet. Der

MV St. Georgen stellte sich in Stufe D den Wertungs-

richtern und erreichte 89,70 Punkte.

Ein großes Dankeschön an Stabführer Markus Seidl für

seinen unermüdlichen Einsatz bei den Marschierpro-

ben!

Am Festgelände standen eine Reihe von Gäste-

konzerten sowie die Urkundenverleihung der Marsch- 

wertung auf dem Programm.

Trotz widriger Wetterbedingungen herrschte ausgelas-

sene Stimmung am Festplatz bis in die frühen Morgen-

stunden!

Am 18. August 2017 lud Lukas Kleinferchner mit sei-

nem Team zum zweiten Dämmerschoppen auf die

Jaga Alm. Fast niemand der Besucher wusste, dass

dies das letzte offizielle Konzert unter dem Dirigat von

Kapellmeister Johann Hösele sein sollte. Nach dem

Schlussmarsch erlebten wir zum ersten Mal einen 

sprachlosen, zu Tränen gerührten Hans Hösele, der

nach Worten des Dankes den Taktstock an seinen Na-

chfolger Rainer Hasenhütl übergab und selbst in die

Reihen des aktiven Musikerstandes wechselte. Auf

Facebook posteten „seine Musiker“: „Unser Kapell-

meister, Karajan, Musikkollege & Freund Johann Höse-

le legt nach 35 Jahren seinen Taktstock nieder. Wir

verneigen uns vor dir und bedanken uns für die vielen

Momente voller Musik!“

Nach einer kurzen Erholungspause fanden auch im

Herbst zahlreichen Geburtstagsgratulationen statt:

Am 2. September 2017 folgte der MV der Einladung

von Ehrenobmann Siegfried Purgstaller jun. um mit

ihm seinen 50. Geburtstag zu feiern. Weiters lud An-

dreas Seidl, Kapellmeister der KreischbergMusikanten,

am 21. Oktober 2017 in den Feststadel des GH Schaf-

ferwirt um auch mit ihm seinen 50er zu feiern!

Am Sonntag, dem 26. November 2017, fand in Nied-

erwölz das alljährliche Konzertwertungsspiel statt.

Kapellmeister Rainer Hasenhütl studierte bei zahl- 

reichen Teil- und Gesamtproben den „Friedenschoral“,

das Pflichtstück „Giacomo“ von Peter Diesenberger

und das Selbstwahlstück „New York Ouvertüre“ von

Kees Vlak ein und stellte sich in Stufe C den strengen

Wertungsrichtern. DerMusikverein erreichtemit 90,41

Punkten in der Stufe C, die zweithöchste Punkteanzahl

der Konzertwertung.

Der MV St. Georgen ob Murau wünscht 
allen GemeindebürgernInnen ein friedvolles, 

gesegnetes Weihnachtsfest und  
ein erfolgreiches Jahr 2018!

Für den Musikverein St. Georgen ob Murau

Schriftführer Elke Lindschinger
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Wir blicken auf ein Jahr ohne große Einsätze zurück.

Dennoch können wir insgesamt 361 Tätigkeiten mit

rund 4481 Gesamtstunden verzeichnen.

Die Tätigkeiten und Einsätze setzten sich aus Ver-

schiedenstem zusammen, darunter fallen auch z.B.

Übungen (1042h), Ausbildungen (235h), Kanalreini-

gung, Wartungsarbeiten, Verwaltungsaufwand, div.

Vorbereitungen, etc…

Stundenstatistik
Tätigkeit/Einsätze Anzahl Gesamt Std.

Techn. Einsätze 14 405

Brand Einsätze 2 46

Fehl- u. Täuschungsalarme 11 161

Übungen 57 1042

Sonstige Tätigkeiten 277 2827

(Kursbesuche, Verwaltungs- u. Wartungsarbeiten, Bewerbe,…)	

Bei der Wehrversammlung am 28. Jänner wurde ein

neues Kommando gewählt. Nach 22 Jahren an der

Spitze der Feuerwehr St. Georgen ob Murau von ABI

Georg Schaffer und OBI Manfred Gruber wurden HBI

Florian Lindschinger als neuer Kommandant und OBI

Stefan Bacher als Kommandant-Stellvertreter gewählt.

Es wurde in diesem Zuge fast der ganz Vorstand neu

besetzt. Wir danken ABI George Schaffer für seinen

großen Einsatz in der langen Zeit als Kommandant

und hoffen, dass er uns noch lange mit Rat und Tat zur

Seite steht. Wir danken der Fam. HornWernfried, Fam.

Wind Heinz, Hr. Micke Johann, der Fa. GBPS, der Fa.

Verbund AHP für die Möglichkeit eine Übung durch-

führen zu können.

Jahresrückblick 2017 der Feuerwehr St. Georgen

Der Kommandant bedankt sich bei seinem Stellver-

treter OBI Stefan Bacher, den Ausschussmitgliedern

und Beauftragten im Feuerwehrdienst und all seinen

Feuerwehrkameraden mit ihren Familien für die gute

Zusammenarbeit im Jahr 2018.

Terminaviso
09.3.2018, 8-17 Uhr und 10.3.201, 8-12 Uhr

Feuerlöscherüberprüfung im Rüsthaus

12.02.2018: Fachingsrennen

29.04.2018: Florianifeier mit 110 Jahre

Gründungsfest in der Kreischberghalle

21.06.2018: Sonnwendfeuer

4-5.8.2018: Waldfest auf der Tratte

Für Interessierte, die beim Faschingsrennen mitwirken

möchten, bitten wir um Kontaktaufnahme mit unser-

em Kommandanten Florian Lindschinger unter 0664-

9164749 oder Stefan Bacher 0676-82585450.

Bilder: FF St. Georgen

OBI a.D. Manfred Gruber, BGM Cäcilia Spreitzer, HBI Florian 
Lindschinger, OBI Stefan Bacher, ABI a.D Georg Schaffer, LRF Hel-
mut Vasold  

Atemschutzübung Bauhofübung, Menschenrettung mit
hydraulischem Rettungsgerät

Heißausbildung in der Feuerwehrschule
Steiermark in Lebring

Die Kameraden der Feuerwehr St. Georgen 
ob Murau wünschen allen ein frohes 

Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches 
 und unfallfreies Jahr 2017.

Der Schriftführer: LM d. F. Roland Spreitzer

Kinderfeuerwehr am
Kreischbergparkplatz
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Ein ereignisreiches Jahr der FF St.Ruprecht-Falkendorf

neigt sich langsam dem Ende zu. Sportlich begon-

nen hat die Feuerwehrjugend mit einem Schitag in

Zauchensee. Bei der Wehr-und Wahlversammlung im

Gasthaus Winter wurde Wolfgang Edlinger zum neuen

Kommandanten und Heinz Pausch zu dessen Stellver-

treter gewählt. Klaus Dengg stellte sich nach 30 jäh-

riger Tätigkeit im Feuerwehrkommando nicht mehr der

Wahl. Die Feuerwehrschule in Lebring wurde von Reif

Robert (Einsatzleiterlehrgang) und Hofer Karl-Heinz

(Atemschutzmodul) erfolgreich besucht. Die Aktion

„Saubere Steiermark“ wurde auch heuer wieder von

unserer Jugend und einigen Aktiven als Begleitperso-

nen durchgeführt. Eine Gruppe unserer Wehr konnte

beim Bereichsleistungsbewerb in Glein bzw. beim

Landesleistungsbewerb in Judenburg das Leistungsab-

zeichen in Bronze und Silber erlangen. Ebenso wurde

der Leitenlöschangriff in Ranten erfolgreich absolviert.

Bei der KHD Übung in Seckau,

wo eine Löschleitung mit über

7 Kilometer Länge auf die 

Hochalm gebaut wurde, war

eine Gruppe unserer Feuer-

wehr dabei. Im Zuge des

Bereichsfeuerwehrfesttag-

es in St.Peter am Kammers-

berg wurden die Kameraden

Scheurer Philipp, Reif Robert und Oberreiter Markus

mit dem Verdienstkreuz 3. Stufe des Landesfeuer-

wehrverbandes ausgezeichnet. Erfolgreich war wieder

unsere Jugend (Kühr Lucas, Edlinger Sebastian, Hofer

Tobias, Glanzer Julian, Reif Gabriel, Bacher Michael)

aber auch zwei Quereinsteiger (Karasin Stefan und

Oberreiter Patrik) beim Wissenstest in Stadl.

Auch die Grundausbildung wurde von 7 Mitgliedern

(Schlick Petra, Pausch Dominik, Karasin Stefan, Ober-

reiter Patrik, Guster Viktoria, Schwaiger Christina,

Edlinger Theresa) besucht und mit sehr gutem Erfolg

abgeschlossen.

Leider mussten wir von Schlick Johann- 60 Jahre

Mitglied, und Weilharter Gottfried- 64 Jahre Feuer-

wehr-und Gründungsmitglied der FF-St.Ruprecht,

Freiwillige Feuerwehr St.Ruprecht-Falkendorf

Abschied nehmen. Wir werden Ihnen ein Ehrendes

Gedenken bewahren.

Viele Tätigkeiten, z.B. 9 Gesamtübungen, 13 Übungen

für das Leistungsabzeichen, 4 Ausschusssitzungen, ver-

schiedene Ausrückungen, die Organisation des Aus- 

schankes beim Gstodersonntag, der alljährliche 

Fetzenmarkt und die Abschnittsübung, die im Holz-

museum durchgeführt wurde, haben die Feuerwehr

dieses Jahr auf Trab gehalten. Ebenso wurden die

Garderoben im Mannschaftsraum durch neue Feuer-

wehrschränke ersetzt.

Die größte Herausforderung waren aber die vielen

Einsätze, besonders schwierig zu bewältigen die Hoch-

wassereinsätze Anfang August, wo viele Kameraden

mehrere Tage im Einsatz waren. Danke für diesen

Zusammenhalt!

Auch der Bevölkerung ein großes Dankeschön für die

finanzielle Unterstützung und für den zahlreichen Be-

such unserer Veranstaltungen!

Termine: 

24.Dezember 2017: Friedenslichtabholung von 9.00-

11.00 Uhr im Rüsthaus

7.-8.Juli 2018: 65jähriges Bestandsjubiläum mit Zelt-

fest

Wir wünschen allen ein
 besinnliches Weihnachtsfest

 und ein gesundes neues Jahr!
Das Feuerwehrkommando St.Ruprecht-Falkendorf
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KAMERADSCHAFTSBUND

Das Vereinsjahr 2016 -2017 wurde traditionell mit dem

Kirchgang, dem Totengedenken und der ordentlichen

Jahreshauptversammlung im GH Seppenwirt begon-

nen. Imweiterenwurdenalle Jahreshauptversammlun- 

gen der übrigen Vereine, zwei Obmänner - Tagungen

in Schöder und der Bezirksdelegiertentag in Mühlen

besucht. Zwei Ausschußsitzungen im ÖKB Raum ab-

gehalten und das Weihnachtsspiel in der Volksschule

besucht. Einen Fetzenmarkt am Bauhof in St. Loren-

zen veranstaltet, ausnahmsweise bei schönem Wet-

ter. Bei der Fronleichnamsprozession vom Bahnhof

St. Lorenzen zur Lorenzerkirche mit 9 Kameraden

teilgenommen. Am Trattnerkogel bei der Hl. Messe

dabei gewesen und bei der Thomabauer Hütte einen

gemütlichen Nachmittag verbracht.

Einen recht herzlichen Dank an die Gemeindevertre-

tung für die Möglichkeit am Bauhof den Fetzenmarkt

abzuhalten und bei der Familie Gams vlg. Thomabauer

für die Benützung der Hütte.

90 Jahre Musikverein St. Georgen beim Großen Ös-

terreichischen Zapfenstreich mit 20 Kameraden und 2

Marketenderinnen ausgerückt und am Sonntag mit 5

Kam. beim Waldfest zusammengeräumt.

Zwei Krankenbesuche: Kam. Mandl Georg in Klagen-

furt und zu Hause Kam. Seidl Peter. Weiters wurde 10

Kameraden zu runden Geburtstagen gratuliert. Wir

wünschen den Kameraden, auf diesem Wege noch

einmal alles Gute und viel Gesundheit. Leider mußten

wir auch von fünf Kameraden Abschied nehmen, Kam.

Wind Alois, Kam. Jerey Franz, Kam. Steiner Franz und

von unseren letzten zwei Kriegsteilnehmern Kam.

Stock Simon und Kam. Kautschitz Fritz. Wir werden Ih-

nen immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bei Bezirksveranstaltungen konnten wieder gute Platz-

ierungen erreicht werden. Beim Eisschießen in St.

Peter am Kammersberg nahmen wir mit zwei Mann-

schaften teil und erreichten die Plätze neun und elf

von 37 Mannschaften. Bei den 16 Dorfmeisterschaf-

ten im Eisschießen belegten die Kameraden von 13

Mannschaften den 2. Platz. Bezirkskegeln in Schön-

berg Lachtal erreichten wir von 26 Mannschaften den

2. Platz. Scharfschießen auf der Seetaler Alpe mit 10

Kameradschaftsbund St. Georgen

Kameraden teilgenommen in der Klasse bis 55 Jahre

die Plätze 6 Feiel Anton und 8 Gruber Dröscher Alois

belegt und in der Mannschaftswertung den 5. Platz er-

reicht. Beim Asphaltstockschießen in Oberwölz waren

wir leider nicht sehr erfolgreich und beim ersten Be- 

zirkswandertag in St. Veit in der Gegend war leider nur

ein Kamerad von unserem Ortsverband dabei. Danke

Hermann Ludwig für die Teilnahme. Zwei „verdiente

Auszeichnungen” für unseren Kameraden Autischer

Franz (Grundner) von den Austrian Peacekeepers

UN. Das Ritterkreuz in Bronze um die Verdienste der

Vereinigung Österreichischer Peacekeeper und die Er-

innerungsmedaille zum Friedensnobelpreis 1988 von

der Österreichischen Liga für die Vereinten Nationen.

Wir gratulieren herzlich zu den zwei Auszeichnungen,

für Deinen Einsatz zur Erhaltung des Weltfriedens.

Beim diesjährigen Bezirksdelegiertentag in Mühlen,

am 21.10.2017, wurde Obmann Anton Feiel, das Sil-

berne Ehrenzeichen für hervorragende Verdienste um

den Kameradschaftsbund verliehen.

Im nächsten Jahr dürfen wir das Bezirkskegeln des ÖKB

veranstalten, ich hoffe auf tatkräftige Unterstützung

und Mithilfe aller Kameradinnen und Kameraden!

Es werden auch gerne neue Mitglieder aufgenommen,

bitte meldet Euch bei Obmann Anton Feiel!

Ich möchte mich bei allen Kameradinnen und Kam-

eraden, die mich das ganze Jahr über immer so tat-

kräftig unterstützen, recht, recht herzlich bedanken.

Eine besinnliche Adventzeit,
 frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2018,

wünscht Euch Allen,
Obmann Anton Feiel
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KAMERADSCHAFTSBUND

Sehr geehrte Bevölkerung  
von der Gemeinde St. Georgen am Kreischberg!

Der Kameradschaftsbund Ortsgruppe St. Ruprecht-

Falkendorf kann im Jahre 2017 wieder auf einige Ver-

anstaltungen und Aktivitäten zurückschauen.

•	Eisschießen gegen die Ortsgruppe St. Georgen auf

der Spreitzer Eisbahn, danach „Siegesschmaus“ im

GH Winter

•	An zahlreichen Sportveranstaltungen wurde  

teilgenommen

•	Maiandacht beim Gruber Kreuz

•	Ausrückungen bei diversen Bezirksveranstaltungen

•	Teilnahme an der Fronleichnamsprozession

•	Allgaueckmesse mit gemütlichem Nachmittag

•	Heldenehrung mit Kranzniederlegung und

Jahreshauptversammlung

Auch durften wir heuer wieder einen „80“, zwei „70“

und zwei „60“ unserer Mitglieder gratulieren.

Bei der Jahreshauptversammlung konnten wir zahl- 

reiche Ehrungen vornehmen:

Verdienstmedaille in Gold: Hofer Sepp, Kargl Franz,

Löcker Ernst Johann, Pistrich Franz, Pistrich Wilhelm,

Scheurer Johann sen., Weilharter Vitalis

Verdienstmedaille in Silber: Elsnik Ottmar, Hofer Er-

win, Krobath Fritz sen., Löcker Adolf, Maier Georg,

Moser Kurt, Moser Michael, Seifter Bernhard, Taferner

Werner, Trausnitzer Erwin, Weilharter Heimo

Verdienstmedaille in Bronze: Ing.WolfgangWeilharter

Ehrennadel in Gold: Schlick Aloisia

Ehrennadel in Silber:Maier-Löcker Maria,

Ehrenbrosche in Gold: Bacher Josef jun., Edlinger Otto,

Landschützer Peter, Schlick Peter

Ehrenbrosche in Silber: Edlinger Ernst

Medaille für 50 Jahre Mitglied:Moser Leo

Medaille für 40 Jahre Mitglied: Nikolina Johann

Medaille für 25 Jahre Mitglied: Dengg Klaus, Seifter

Josef, Trippl Gerhard.

Wir gratulieren allen Geehrten nochmals recht 

herzlich.

Nächstes Jahr, 2018, wird von unserer Ortsgruppe der

Bezirkswandertag veranstaltet. Der Wandertag wird

voraussichtlich im September sein, wir würden uns auf

zahlreichen Besuch von „Nachbarkameraden“ sehr

freuen.

Wir danken der Bevölkerung für die Unterstützung und

Mithilfe bei unseren Aktivitäten.

Kameradschaftsbund St. Ruprecht-Falkendorf

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und
 ein gutes und erfolgreiches Jahr 2018!

Der Kameradschaftsbund St. Ruprecht-Falkendorf
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BLUMENSCHMUCK

Ein großes Dankeschön an unsere Bevölkerung, die ihre Häuser, Balkone und Vorgärten sehr schön pflegen und

gestalten. – Unsere prämierten Landessieger:

Blumenschmuckbewerb Landessieger 2017

Hermine GamsGunthilde Gams

Kreischbergstraße Gerlinde Edlinger Melitta Edlinger

Margit Meissnitzer

Aloisia Schlick

Sieglinde Weilharter

Ingrid Horn

Gertrude Moder

Marianne Strebel

Maria Wöhry

Emma Liedl

Bettina Schaffer

Mathilde Wallner
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BLUMENSCHMUCK

Am 26. August wurde unsere Gemeinde zum 3. Mal in Folge zum “Schönsten Dorf” der Steiermark gekürt.

Blumenschmuckbewerb Landessieger 2017

Wir freuen uns über den grünen Daumen von Lisi Su-

mann mit ihrem Team und gratulieren sehr herzlich.
Siegerehrung in Fischbach, schönstes Dorf.

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest, 

einen guten Rutsch ins neue Jahr 
und bedanken uns

recht herzlich für ihr Vertrauen

Angie und Wolfgang mit Team
Edina und Sandra

Unsere
Jubilare 2017
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BAUPROJEKTE

Unsere Projekte

Grabenstraße nachher

KaindorferbrückeReichenauer Brücke Steinschlichtung wegen Hangrutschung

Grabenstraße vorher

Reichenau nachher

Sanierung Kreischbergstraße

Reichenau vorher

Sanierung Kreischbergstraße

Impressum:
Herausgeber und Redaktion: Gemeinde St. Georgen am Kreischberg. Text: Gemeinde St. Georgen am Kreischberg,

Kindergarten, Vereine, Schule, Feuerwehr. Foto: Franz Fingerlos und Gemeinde.
Email: gde@st-georgen-kreischberg.gv.at, Tel. 03532/221

Druck: Gutenberghaus Druck GmbH, Bahnstraße 9, 8720 Knittelfeld.
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BAUPROJEKTE

Unsere Projekte

Unwetterschäden beim vlg. Godlerbauer

Gehwegsanierung der
Kreischbergstraße

Der neue Salzsilo am Bauhofgelände

Unwetterschäden beim Dröscherbach

Garagenneubau am BauhofBetriebsgebäude am Bauhof

Neubau der Filterstation im Freibad

Auffangbecken am Hinteren Godschiedlerweg 
 

Spatenstich ÖWG, 6 Wohneinheiten
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KREISCH INDIOS

Dem Gefühl nach ging der letzte Winter gerade erst

zu Ende, doch ein Blick in die leicht angezuckerten

Berge verrät die nächste Saison steht unmittelbar bev-

or. Auch dieses Jahr erwarten uns wieder spannende

Rennen und Veranstaltungen am Kreischberg, seien es

die österreichischen Schülermeisterschaften im Snow-

board oder ein FIS Snowboard Europacuprennen im

März 2018. Wie immer dürfen wir um die Mithilfe un-

serer Vereinsmitglieder bei der Durchführung der Ren-

nen bitten, ohne euch ist dies nicht möglich. Es besteht

natürlich auch noch die Möglichkeit Mitglied bei den

Kreisch-Indios zu werden. Nähere Informationen fin-

det ihr auf unserer Homepage (www.kreischindios.at)

oder auf unserer Facebook Seite (/kreischindios).

Highlights der vergangen Saison
Weltcup
Am 14./15. Jänner 2017 fand am Kreischberg der FIS

Snowboard Slopestyle Weltcup statt. Dabei zeigten die

weltbesten Snowboarder ihr Können auf dem sehr at-

traktiven Kurs am Kreischberg. Drei riesige Kicker und

sehr ansprechende Obstacles verlangten den Board-

ern alles ab. In Erinnerung bleiben wird sicherlich der

Sprung über die Jaga-Alm, bei welchem die Fahrer über

eine eigens konstruierte Rampe direkt über den Köp-

fen der zu Bewirtenden ihr ganzes Potential abrufen

konnten. Wir möchten uns hiermit noch einmal bei

allen Mitwirkenden bedanken, speziell bei unserem

Weili, der durch seinen unermüdlichen Einsatz beim

Bau des Kurses Wesentliches zur erfolgreichen Durch-

führung beigetragen hat. Einen herzlichen Dank auch

dem USV-Kreischberg für die reibungslose Zusammen- 

arbeit und Unterstützung.

Kreisch Indios

boardcamp und auch bei den einzelnen Stationen des

Kids X Cups teilnehmen. Dabei steht wie immer der

Spaß im Vordergrund. Uns freut es natürlich sehr, dass

es auch noch begeisterte Nachwuchsboarder gibt und

somit die Zukunft des Sports gesichert ist.

Vereinsmeisterschaften
Auch heuer fanden wieder die jährlichen Kreisch- Indi-

os Vereinsmeisterschaften statt. Aufgrund der warmen

Temperaturen und der schwierigen Schneelage auf

der WM- Piste waren wir gezwungen, unsere Bewerbe

weiter nach oben zu verlegen. Bei herrlichem Wetter

und besten Pistenverhältnissen stand einem perfekten

und spannenden Rennen nichts mehr im Wege. Herz- 

lichen Glückwunsch allen Vereinsmeistern/innen und

alles Gute für die Verteidigung des Titels im nächsten

Jahr.

Jack X – KidsXCup
Jugendförderung ist für die Kreisch- Indios sehr

wichtig. Daher freut es uns jedes Jahr zu sehen, mit

welcher Begeisterung die Kinder beim Jack X- Snow-

Aktivitäten Saison 2017/18
11.01.2018 Steirische Schulmeisterschaften 

Ski und Snowboard

27.-28.01.2018 Jack X Snowboardcamp

20.-22.03.2018 Österreichische Schülermeister- 

schaften Snowboard

März 2018 FIS Snowboard Europacup

01.04.2018 Vereinsmeisterschaften

Kids X Cup mit drei Stationen
12.01.2018 Turacher Höhe

02.02.2018 Lachtal

02.03.2018 Kreischberg

Wir möchten uns bei allen Vereinsmitgliedern, frei-

willigen Helfern und Gönnern für ihre Unterstützung

bedanken und hoffen weiterhin auf gute Zusammenar-

beit.

Wir wünschen allen 
besinnliche Festtage, sowie Glück 
und Gesundheit im Neuen Jahr! 

Für die Kreisch – Indios 

Obmann Bernd Moser
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USV KREISCHBERG

USV Kreischberg

Der USV Kreischberg kann wieder über ein sehr erfolg- 

reiches Vereinsjahr berichten.

Bei der Jahreshauptversammlung des USV gab es 2017

Neuwahlen. Bei dieser wurden Lercher Christian als

Obmann, Poschinger Gerhard als Kassier undWeißen-

bacher Claudia als Schriftführer gewählt.

Auch heuer wurden unsere Kinder wieder zur Be-

wegung animiert. Der jährliche Tenniskurs wurde

von vielen Kindern besucht und das weiterführende

wöchentliche Tennistraining wurde ebenfalls sehr gut

angenommen.

Ende August wurde erstmals ein Sommercamp organi- 

siert,beidemdieKinder invieleSportartenundFreizeit-

aktivitäten hineinschnuppern konnten. Das Zelten bei

Lagerfeuer mit den Eltern machte das Wochenende

zu einem richtigen Erlebnis für Eltern und Kinder. Im

September wurden die Dorfmeisterschaften im Kegeln

bereits zum 10. Mal ausgetragen. Die teilnehmenden

Teams lieferten sich einen spannenden Kampf um den

Wanderpokal. Als diesjährige Sieger konnten sich das

Team mit Gruber Florian, Kaiser Michael, Purgstaller

Thomas und Weilharter Georg feiern lassen.

Auch im heurigen Winter wird es wieder das bereits

weit bekannte und sehr beliebte Schitraining für un-

sere Volksschulkinder geben. Über die Saison gibt es

wieder Training und Spaß mit unseren Top-Schilehrern

unserer Schischulen am Kreischberg. Es wird zwei bis

dreimal pro Woche trainiert und so soll den Kindern

Spaß an der Bewegung und am Schisport nahegebracht

werden. Möglich gemacht wird dies wieder durch un-

sere gute Zusammenarbeit mit den Kreischbergbah-

nen. Nähere Infos dazu auf www.usv-kreischberg.at.

Für unser Team stehen in der Wintersaison wieder ein-

ige Rennen am Programm, schon jetzt ein herzliches

Dankeschön an unsere Helfer und Helferinnen.

Natürlich gibt es auch wieder die alljährlichen 

Vereinsmeisterschaften gemeinsam mit der Sport- 

union St.Ruprecht.

Der Vorstand des USV Kreischberg möchte sich noch-

mals bei allen freiwilligen Helfern, Sponsoren, sowie

bei der Gemeindebevölkerung für die tatkräftige Un-

terstützung bedanken.

Wir wünschen schon jetzt allen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 

ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches

 und vor allen gesundes Jahr 2018.
Der USV Kreischberg
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SPORTUNION 

Sehr geehrte Bevölkerung
Ich darf euch im Namen unserer Sportunion einen

kleinen Überblick über die durchgeführten Aktivitäten

bringen.

Sektion Paddeln
Die Sportunion St.Ruprecht /Falkendorf, hat mit der

Mitgestaltung der „Junioren Kajak und Kanu Welt-

meisterschaft 2017“, vereinshistorisch einen großen

Erfolg feiern können. Mehr als 250 Athleten aus 19

Ländern haben sich auf den Strecken, in Murau und

in Ramingstein - Predlitz, bei spektakulären Rennen

gemessen. So kann man ruhig sagen, dass die Sektion

Paddeln, unter der Leitung von Rosenkranz Rupert,

wesentlich am Gelingen dieser Veranstaltung beteiligt

war.

Dabei wurden viele Arbeitsstunden vom Verein 

aufgebracht und die Sportler konnten bei besten Ver-

hältnissen großartige Leistungen vollbringen. Fast

hätte das Hochwasser alles zunichte gemacht, gerade

deswegen mussten alle noch einmal ordentlich na-

chbessern. Nachdem die Einstiegs- und Ausstiegs- 

stellen wieder hergestellt waren, funktionierte das

Rennen jedoch reibungslos. In diesem Sinne noch ein-

mal ein kräftiges Dankeschön allen Mitwirkenden.

Infos: www.murau2017.com

Sportunion St. Ruprecht-Falkendorf

Sektion Wintersport
Im Feber fand unser alljährlicher Ortsskitag am 

Kreischberg statt, wieder gemeinsam mit unseren 

Freunden des USK Kreischberg. Die Teilnahme ist so- 

wohl bei den Erwachsenen als auch bei den Kindern

und Jugendlichen rückläufig. Deshalb würde ich ALLE

einladen AKTIV durch eure Teilnahme am Ortsskitag

sicherzustellen, dass diese schöne Veranstaltung auch

in Zukunft gewährleistet werden kann – DANKE.

Sektion Tennis
Unser Kindertenniskurs erfreut sich nach wie vor

großer Beliebtheit und fand in den Sommerferien 

jeweils am Mittwoch statt. Erfreulicher Weise ha-

ben auch einige Jugendliche mit dem Tennissport

begonnen, für sie haben wir kurzfristig einen Tenn-

iskurs durchgeführt. Unser Tenniscamp fand heuer

in Fürstenfeld statt und wird nach wie vor gerne und

zahlreich angenommen. Nächstes Jahr geht es auf viel-

fachen Wunsch wieder nach Kroatien.

Weitere Aktivitäten
Ebenso wurde für die österreichischen

Nachwuchsrennläufer ein Trainingslager,

mit einem anschließenden Abschlussren-

nen veranstaltet. Hierbei fungierte die

Sportunion wieder als Organisator und

alle Nachwuchsrennläufer hatten richtig viel Spaß auf

unseren Hausstrecken. Wiederum herzlichen Dank!

Doch auch außerhalb dieser Großveranstaltung wurde

einiges bewegt. So konnte zur Saisoneröffnung das

„Eskimorolletraining“ im Hallenbad Murau organisi-

ert werden, auch an dieser Stelle ein Dankeschön an

die Stadtwerke Murau. Folglich wurde das Erlernte

dann in mehreren Ausflugfahrten im In- und Ausland

umgesetzt und verbessert. Einige Vereinsmitglieder

haben sich der Kajakexpedition nach Montenegro an-

geschlossen und konnten eine abenteuerliche Kajak-

woche genießen.

Für die Sektion Paddeln Wolfgang Weilharter

Den Rad,-Bike- und Walkingtag haben wir im heurigen

Jahr aufgrund nachlassender Teilnehmerzahl nicht an-

geboten, im Jahr 2018 werden wir es wieder versuch-

en - und auch hier die Einladung: Macht mit!

Wir wünschen ALLEN ein besinnliches 
Weihnachtsfest, viel GESUNDHEIT und ein 

erfolgreiches Jahr 2018 
Für die Sportunion St. Ruprecht-Falkendorf:

Walter Weilharter Obmann mit dem gesamten TEAM



D
EZEM

B
ER

 2
0
1
7

25

EISSTOCKVEREIN

So wie jedes Jahr möchten wir uns auch heuer wieder

bei unseren Gemeindebürgern und Vereinsmitglied-

ern herzlichst für die zahlreiche Teilnahme und die Un-

terstützung bedanken.

In der Wintersaison 2016/2017 hatten wir wieder ver-

schiedene Turniere (Bäuerinneneisschießen, Neujahrs- 

eisschießen, Kameradeneisschießen und das Turnier- 

eisschießen).

Das Turniereisschießen fand am 28. Jänner statt. Wir

freuten uns über die große Teilnahme der Vereine aus

Kärnten, Knittelfeld, Stadl-Predlitz und unserer eige-

nen Vereine.

Am 2. September veranstalteten wir unser 3. Turnier-

kegeln. Trotz des schlechten Wetters konnten wir es

mit 10 Mannschaften durchführen.

Eisstockverein EC-Eisbären St. Ruprecht-Falkendorf

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und für die

zahlreichen Spenden.

Stock Heil!

Eure EC-Eisbären mit Obmann Trippl Gerhard
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TOURISMUSVERBAND

Ein ganzes Jahr ist nun schon wieder fast vorüber und

touristisch hat sich in St. Georgen am Kreischberg ein-

iges getan. Schon zum Jahreswechsel 2016/17 gab es

innerhalb des Tourismusverbands einige personelle

Veränderungen. Melanie Koch hat nach über 8 erfolg- 

reichen Jahren die Position der Geschäftsführung ab-

gegeben und ist einer neuen Herausforderung nach

Schladming gefolgt - Tamara Schellander hat nun ihre

Position übernommen. Die Scheiflingerin ist seit 2003

in der Touristik. Nach absolvierter Reisebüro Lehre

sowie einigen Jahren in Graz und nach über 3 Jahren

Selbständigkeit steht sie nun an der Spitze des TVB

Teams. Frau Karin Flatschacher hat im heurigen Jahr

einen gesunden Jungen zur Welt gebracht, weshalb

sie zurzeit in Karenz ist. Frau Alexandra Galler hat ihre

Agenden übernommen und verstärkt das Team nun

vor allem in den Bereichen Backoffice, Marketing und

Digitalisierung.

Unser Zugpferd Nummer 1, der Kreischberg, war in der

vergangenen Wintersaison gefragt wie noch nie. Per-

fekte Pisten garantierten trotz Naturschneemangels

traumhaftes Skivergnügen für jedermann. Ein großes

Lob und Dank dafür ans gesamte Kreischberg-Team!

Der “Sommerurlaub Daheim” wird immer beliebt-

er. Neben unseren österreichischen und ungarischen

Gästen kommen auch verstärkt wieder die deutschen

Nachbarn sowie viele holländische Gäste zu uns. Der

Sommer wird immer wichtiger, was die Gästezahl-

en betrifft, und holt den Winter immer mehr ein. 

Im Sommer gab es einiges an Programmen in St. Geor-

gen am Kreischberg, welche unseren Gästen und auch

Einheimischen die Urlaubszeit verschönert haben. Im

Juni erhellten die Klänge des internationalen Jagdhorn-

bläser Wettbewerbs die Räume der Kreischberghalle

bevor erstmals die Passionsspiele Einzug hielten. Bes-

tens besuchte Vorstellungen honorierten den Einsatz

der tollen Laienschauspieler. Neben diesen Großevents

bereicherten auch die vielen größeren und kleineren

Feste das touristische und gesellschaftliche Leben in St.

Georgen – sei es der Fanwandertag mit Willi Gabalier,

das Waldfest auf der Tratte oder die Dämmershoppen,

um nur einige zu nennen. Die Gondeln der Kreisch-

Tourismusverband Murau-Kreischberg, ein Rückblick

berg-Bahnen brachten an einem weiteren zusätzlichen

Tag etliche Gäste wieder auf den Gipfel.

Kleinere sichtbare Veränderungen waren die Neuge-

staltung der Infotafel beim Bahnhofsgelände, sowie die

Neugestaltung der Murli´s Tierspuren. Auch der Mur-

li-Express war heuer erstmalig imWinter und wöchent-

lich im Sommer unterwegs.

Gästeehrungen gehören zu den besonders schönen

Aufgaben, denen wir sehr gerne nachkommen. Heuer

standen einige langjährige Ehrungen an, unter ander-

em beim Zechnerhof, im Haus Ofner oder bei der Fam-

ilie Lindschinger: seit mehr als 25, 35 oder 45 Jahren

lieben unsere Gäste die Herzlichkeit der St. Georgener.

Der direkte Austausch mit den Urlaubern macht dabei

immer besonders großen Spaß.

2017 haben wir unsere Region natürlich bei etlichen

Messen vertreten, Pflichttermine wie die Wiener Fe-

rienmesse, die Free in München, die Utazás in Buda-

pest oder der Steiermarkfrühling in Wien stehen auch

2018 wieder am Programm. Neu auf der Liste sind der

ReiseSalon in Wien sowie die Urlaub – Freizeit – Reisen

Messe in Friedrichshafen.

Das gesamte Team des Tourismusverbandes 
Murau-Kreischberg freut sich schon  

auf das Jahr 2018 und wird alles tun, dass 
es auch touristisch wieder ein erfolgreiches 

wird. Wir wünschen Ihnen von Herzen 
 ein schönes Weihnachtsfest 

 und ein gesundes neues Jahr! 
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HOLZMUSEUM

Seit 1988 besteht das Holzmuseum und vermittelt al-

les über den faszinierenden Rohstoff HOLZ. Jährlich

wechselnde Sonderausstellungen, HolzBauHaus, Forst-

turm, Kreativworkshops, Arboretum, Baumrallye und

nicht zuletzt der Holz-Wasser-Spielplatz runden das

gesamte Angebot ab.

Vorschau Ausstellungen 2018 
„DENK x REGIONAL – ÜBER - REGIONAL“

Im Jahr 2018 feiert das Holzmuseum sein 30-jähriges

Jubiläum. Aus diesem Grund wollen wir mit dieser

Ausstellung zurück und natürlich auch in die Zukunft

blicken

BLIND:SEHEN:TASTEN - Eine berührende Ausstellung

für Blinde und Sehschwache ist auch 2018 wieder im

HolzBauHaus zu sehen

Sommerprogramm 2018 (Juli – Anfang September)
•	Kreativworkshops jeden Mo/Mi/Fr  

jeweils 12.00 bis 17.00 Uhr

•	Begleitete Spaziergänge ins Arboretum  

jeden Mo/Mi/Fr um 11.00 Uhr

•	Getreidemühle St. Ruprecht ob Murau 

jeden zweiten Donnerstag  

im Juli und August um 14.00 Uhr

Das Holzmuseum – immer wieder ein Erlebnis für die ganze Familie

2018 öffnen wir am Ostersonntag,  

1. April wieder unser Museum!

Öffnungszeiten: täglich von 1.4. – 31.10. 2018

Juni-September: 9.00 – 17.00 Uhr

April/Mai/Oktober: 10.00 – 16.00 Uhr

Tipp: 30 Jahre Holzmuseum am 9. Juni 2018!

Wir möchten darauf hinweisen, dass sich der Spiel-

platz im Besitz des Holzmuseums befindet. Während

der Schließungszeit (1.11.2017 bis 31.3. 2018) wird er

nicht gewartet, daher kann keine Haftung übernom-

men werden!

Information: Tel. Nr. 03534/2202,

E-Mail: office@holzmuseum.at, www.holzmuseum.at

Das Team vom Holzmuseum
 wünscht allen Gemeindebürgerinnen

 und Gemeindebürgern 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2018

Keine Sorgen Beraterin Sonja Dengg
Mobil: +43 664 88286091 
email: s.dengg@ooev.at

Der Keine Sorgen Schutzengel
Wir lassen Sie nicht im Stich.

YOU’LL
    NEVER
  WALK ALONE. Mit 

Hilferuf
 App

Das Auto springt nicht mehr an? Sie haben sich zu Hause ausge-
sperrt? Ein Unfall zwingt Sie im Urlaub zur vorzeitigen Heimreise? 
Ihr PC hat einen Virus? Wir helfen Ihnen in Notsituationen rasch 
und kompetent weiter. Bei Gefahr oder einer Bedrohungssituation 
können Sie mit der Hilferuf-App eine Gesprächsverbindung zum 
Schutzengel aufbauen, der Sie so lange wie nötig begleitet. Mit den 
GPS-Daten kann der Schutzengel bei Bedarf Hilfe organisieren
bzw. die Polizei verständigen. Nähere Infos bei Ihrer Keine Sorgen
Beraterin und unter neverwalkalone.at
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Der bei einer Urwahl neu gewählte Pfarrgemeinderat

arbeitet nun seit Mai unter dem geschäftsführenden

Vorsitzenden Georg Schaffer- mit Freude und Einsatz-

bereitschaft für die Pfarre St. Georgen.

Einen besinnlichen, ruhigen Advent 
wünscht der Pfarrgemeinderat!

Pfarrgemeinderat

Für die Räumung und Streuung der Gehsteige vor

Häusern und Grundstücken sind die Besitzer verant-

wortlich und bei Unfällen haftbar.

Bitte keinen Schnee von Dachlawinen, Hausein-

fahrten, Parkplätzen auf die öffentlichen Verkehrs-

flächen schaufeln, lagern etc. – die Räumungskosten

werden in Rechnung gestellt!

Bedenken Sie, dass auch Sie erwarten, ungehindert

die öffentlichen Verkehrswege benützen zu können –

handeln Sie daher in ihrem eigenen Interesse!

Schneeräumung

Allen ein

 herzliches Dankeschön, 

die an den 

Trauerfeierlichkeiten 

von Frau Rosa Weilharter 

teilgenommen haben. 
Die Trauerfamilien 

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 7.00 bis 20.00 Uhr

Samstag, Sonn- & Feiertag:

8.00 bis 19.00 Uhr

• Shop

• Waschanlage 

• Stüberl

• SB Lanzenwäsche
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GEBURTEN & HOCHZEITEN & JUBILARE & TODESFÄLLE

Wallner Doris und Karl Günter, Kreischbergstraße 27a/1, Tochter Valerie Sophia

Weber Christiane und Glanzer Gernot, St. Lorenzen 67/1, Sohn David Johannes

Dulnigg Franziska und Grois Hannes, St. Georgen 43, Sohn Ben

Autischer Gabriele und Mang Christoph, Bodendorf 76, Sohn Samuel German

Galler Danja und Moser Michael, Falkendorf Pichl 6, Tochter Sarah Theresa

Edlinger Silke und Thomma Philipp, Ski-Sepp-Siedlung 14, Sohn Florian Michael

Reinwald Cornelia und Wallner Christian, Bodendorf 43, Tochter Rubina

Magg Barbara und Mösenbacher Johann, St. Lorenzen 25, Tochter Johanna Sophie

Lindschinger Angelika und Florian, St. Lorenzen 34/3, Sohn Florian Gabriel

Edlinger Tanja und Mösenbacher Andreas, St. Georgen 22/4, Tochter Martina

Kogler Elisabeth und Florian, St. Lorenzen 19, Sohn Leopold Josef

Seidl Elisabeth und Ulrich, St. Lorenzen 30, Sohn Leonhard

Pagitsch Bettina und Dröscher-Gruber Michael, Dörfl 21, Sohn Julius Maria

Santner Christina und Mayer Christoph, Ahornweg 6, Sohn Michael

Taferner Stefanie und Tockner Marco, Lutzmannsdorf 64, Sohn Fabian

Mathilde Maier & Hans Peter Gruber

Adelheid Maria Kandler & Peter Muhrer

Evita Mandl & Neoklis Georgiadis

Isabella Kurzmann & Alois Ferdinand Lafer

Elisabeth Kloiber & Christoph Oberreiter

90 Grois Friederike, Jessner Kunigunde, Kargl

Katharina, Leitner Melitta, Spreitzer Martina

85 Dorfer Martina, Dröscher Heinrich, Kollau

Jakob, Pistrich Ida, Raffalt Aloisia, Seidl Aloisia,

Solic Friederike, Stocker Johann, Stöckl Aloisia, Ticar

Karl

80 Autischer Hildegard, Edlinger Josef, Grohmann

Waltraud, Gruber Sylvester, Krobath Franz,

Krobath Johanna, Lanzner Karl, Ortner Karl, Perger

Paula, Schreilechner Katharina, Seidl Cäcilia, Seidl

Franz, Seifter Lorenz, Weilharter Melitta

75 Autischer Erwin, Feiel Annemarie, Fötschl

Günter, Gruber Ernestine, Güttersberger Karl,

Kollau Elfriede, Körbler Waltraud, Kraft Waltraud,

Löcker Adolf, Pichler Hildegard, Raffalt Gertrude, Rum-

pler Ingeborg, Reissner Reinwald, Russold Kurt, Schit-

ter Anneliese, Schitter Fritz, Stock Maria, Weilharter

Georg

70 Anthofer Rudolfine, Burchardt Maria, Feuch-

ter Josef, Feiel Peter, Fressenberger Rosa,

Hofer Josef, Kargl Hildegard, Krobath Peter, Lind-

schinger Florian, Mulaosmanovic Hata, Palli Elisabeth, 

Palli Waltraud, Pistrich Johann, Rosenkranz Elisa- 

beth, Seidl Georg, Seifter Cäcilia, Siebenhofer Gretl, 

Stock Heilgard, Stolz Josef, Wallner Mathilde, 

Weilharter Herold

Agnes Poschinger

Jerey Franz

Stock Simon

Schitter Hildegard

Altbgm. Hofer Fritz

Kautschitz Friedrich

Krenn Anna Maria

Geburten

Jubilare

Todesfälle

Schlick Johann

Kühr Romana

Autischer Maria geb. Maier

Rosian Brigitta

Burgstaller Gottfried

Bacher Adolf

Fürmann Gisela

Steiner Franz

Wimmler Thomas

Weilharter Rosa

Weilharter Gottfried

Guster Christina

Wallner Sophie

Mösenbacher Romana

Löcker Katharina

Perner Josef

Wallner Gertrude

Hofer Georg

Dautzenberg Rita

Leitner Melitta

Hochzeiten

†
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LANDJUGEND

Liebe Gemeindebürger!
Auch dieses Jahr darf ich euch von un-

serem vergangenen Jahr berichten.

Beginnen möchte ich mit dem Kram-

puslaufen. Wie jedes Jahr gab es 4

Gruppen mit braven Krampussen und

jeweils einem Nikolaus. Recht herzlich

bedanken wir uns bei den Fahrern und

bei unseren Einwohnern, welche es uns

immer wieder ermöglichen, dass dieser

Brauchtum nicht abkommt!

Im Dezember hatten wir unsere all-

jährliche Generalversammlung mit an-

schließender Weihnachtsfeier.

Zum Ausklang des alten Jahres luden

wir am 31.12.2016 zu unserem Glüh-

weinstand ein und anschließend gab es für alle Land-

jugendmitglieder noch eine Silvesterparty im Land-

jugendheim.

Um auch unseren „Kleinen“ im Dorf eine Freude zu

bereiten, gab es wieder einen Kinderfasching, welcher

wie jedes Jahr mit dem Umzug durch das Dorf begann

und mit tollen Spielen, sowie auch Liedern im Turnsaal

der Volkschule zu Ende ging.

Wie jedes Jahr fuhren unsere Jungs mit den Traktoren

um fleißig Holz für ein prächtiges Osterfeuer zu sam-

meln. Für einige von uns war die Nacht sehr lang, da

wir sehr gut auf unser Feuer aufgepasst haben. Dieses

Jahr hatte keiner die Chance unser Feuer frühzeitig zu

entzünden.

Wir möchten darauf hinweisen, dass das Anzünden

von privaten Osterfeuern nichts mit Brauchtum zu tun

hat! Und dadurch immer wieder schwere Verletzungen

entstehen!

Am 09. September veranstalteten wir nach einiger Zeit

wieder einmal unser Gummistiefelturnier, wozu jeder

recht herzlich eingeladen war. Insgesamt spielten 9

Mannschaften um den Sieg. Der erste Platz ging an das

„Team Erdbau“ von Jessner Markus, der zweite Platz,

auch wenn es zwischenzeitig sehr knapp war, ging an

„MV die wilden Einhörner“ von unserem Kapellmeister

Johannes Oberreiter und der dritte Platz ging an die

„Jungjäger“. Am Abend gab es noch eine „Obstieflpar-

ty“ und so neigte sich auch dieser spannende Tag lang-

sam dem Ende zu. Ein großer Dank gilt allen die uns

tatkräftig unterstützt haben, an unsere Sponsoren, die

uns sehr tolle Sachpreise zur Verfügung gestellt haben,

sowie an unsere Grillmeister, unseren Moderator …

Landjugend St. Ruprecht-Falkendorf

Bei solchen Veranstaltungen merkt man wieder wie

groß der Zusammenhalt unserer Landjugend und Ge-

meinde ist!

Im Oktober begannen wir Mädels wieder mit dem 

Erntekrone binden für das Erntedankfest. Fichten- 

zweige haben unsere Jungs besorgt. Heuer war es ein

ganz besonderes Fest, da wir Herrn Claudius Chaland-

on und auch den ORF bei uns begrüßen durften. Wir

bedanken uns für das gute Brot.

In diesem Jahr durften wir einige neue Mitglieder bei

unserer LJ begrüßen, es freut uns immer sehr, wenn

sich jemand entscheidet zu uns zu kommen. Jeder

ab dem vollendeten 15. Lebensjahr ist sehr herzlich

willkommen!

Ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenar-

beit und für die Unterstützung.

Auch heuer laden wir wieder am
31.12.2017 ab 14:00 Uhr

zu unserem Glühweinstand

vor dem Landjugendheim ein.

Wir freuen uns mit euch die letzten Stunden dieses

Jahres ausklingen zu lassen.

Wir wünschen allen Gemeindebürgern 
eine besinnliche Adventzeit,

 Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch in das Jahr 2018.
Im Namen der Landjugend St. Ruprecht-Falkendorf

Anna Kargl



D
EZEM

B
ER

 2
0
1
7

31

THEATERVEREIN

Wer unter euch ohne Sünde ist, 
der werfe den ersten Stein.

Unter diesem Leitmotiv standen die heurigen Passions-

spiele. Der Spielortwechsel in die Kreischberghalle war

sehr erfolgreich. Wir konnten die rund 1500 Besucher

mit einer neuen modernen Inszenierung begeistern.

Der bekannte Regisseur und Autor Andreas Stauding-

er hat den Text in eine zeitgemäße Form gebracht und

etwas gekürzt. Er wirkte als Berater bei der Regie von

Spielleiter Klaus Sumannn und motivierte die Spieler

zu Höchstleistungen. Die Kreischberghalle wurde unter

der Leitung von Peter Stock aufwendig adaptiert. Die

Kullisse wurde mit mehreren, teilweise schrägen Ebe-

nen in verschiedenen Höhen gebaut. Gemeinsam mit

speziellen Lichteffekten entstand eine Atmosphäre,

die die Zuschauer in ihren Bann zog. Daniel Ambrosch

zeigte sich für die Bühnentechnik verantwortlich. Für

die musikalische Begleitung komponierte Theresa Au-

tischer einige Lieder und Julian Podmenik sorgte mit

der Pauke für spannende Übergänge zwischen den ein-

zelnen Szenen.

Gundi Jungmeier war für die Öffentlichkeitsarbeit ver- 

antwortlich. Sie war mit ihrer professionellen Arbeit

und ihrer freundschaftlichen, netten Art eine große

Bereicherung für unser Team. Die Organisation der Be-

wirtung übernahm Christian Lindschinger. Hier sei er-

wähnt, dass die Einnahmen ausschließlich dem Theat-

erverein zu Gute kamen.

Ein so großes Projekt kann nur gelingen, wenn viele

Menschen vor und hinter den Kulissen zusammenar-

beiten. So bedanken wir uns sehr bei allen, die in ir-

gendeiner Weise dazu beigetragen haben: Bei allen

Sponsoren, Gemeinde St. Georgen, Murtalseilbahnen,

Tourismusverband, Spielern, Helfern beim Bühnenbau

und Bewirtung, Technik, Maske, Volksliedchor, Musik- 

verein und dem Team von Clean Cut.

Besonders schön war es mitzuerleben, wie der Zusam-

menhalt und der „Geist der Passion“ von Woche zu

Woche stärker wurde.

Theaterverein St. Georgen ob Murau

In diesem Sinne
wünschen wir

 allen Gemeindebürgern 
einen besinnlichen Advent, 
frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!

Der Theaterverein 

St. Georgen
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IHR PERSÖNLICHER 
GRAWE KUNDENBERATER:

Bezirksdirektor Georg WEILHARTER
Tel. 0664-225 99 44
georg.weilharter@grawe.at

www.grawe.at

Kompetent und verlässlich auf Ihrer Seite!

Der Gemeinderat 
und  die Bediensteten 
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besinnliches 
Weihnachtsfest 
und einen 
guten Rutsch 
in ein gesundes 
Neues Jahr 2018!
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